
ORTSKERNENTWICKLUNG 
BUSCHHOVEN

Vorstellung der Ergebnisse der Haushaltsbefragung 

-Beiblatt-
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Stärken und Defizite Buschhovens –
Gemeindeentwicklungskonzept 
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Stärken | Potenziale Probleme | Defizite 

attraktiver historischer Ortskern Lärmbelastung durch B56 

ortsbildprägende historische Bauwerke Aufwertungsbedarf des öffentlichen Raums 
im Ortskern (Ortskerngestaltung)

gute regionale Verkehrsanbindung Straßenraumgestaltung in Wohngebieten

Nahversorgungsstandort naturferne Gestaltung des Buschbachs

gute Ausstattung mit 
Infrastruktureinrichtungen

Konfliktpotenzial durch Heranrücken des 
Kiesabbaus im Süden 

gute Naherholungsmöglichkeiten fehlendes Angebot für das Wohnen im 
Alter (z.B. Seniorenheim) 

gute Anbindung an das Rad- und 
Wanderwegenetz 

reges Vereinsleben 

Quelle: Gemeindeentwicklungskonzept Stärken und Defizite Buschhovens (2010, S. 83-84)



Fragen der Gemeinde Swisttal an Sie
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� Ergebnisse der Haushaltsbefragung – Beiblatt 

� Fragenblock IV: Personenbezogene Daten 

� Fragenblock I: Potenziale und Stärken Buschhovens

� Fragenblock II: Nutzung und Zufriedenheit der Angebote 

� Fragenblock III: Verbesserungsmöglichkeiten 



Statistische Erhebungen zu den Teilnehmern

Fragenblock IV
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Fragenblock IV: 
Personenbezogene Daten 
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� Befragung im Zeitraum vom 16.07. bis 14.09.2018

� Anzahl der ausgewerteten Beiblätter: 589

� Anzahl der befragten Haushalte: circa 1315

� 44,8 % Beteiligung der befragten Haushalte

� Anzahl der teilgenommenen Personen: circa 1277

� älteste Person: 98 Jahre 



Fragenblock IV: Vergleich der Altersgruppen mit 
der aktueller Altersverteilung in Buschhoven
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Anteil der Altersgruppe in % gemessen a.d. Bevölkerung Buschhovens

Anteil der Altersgruppe in % gemessen a.d. teilnehmenden Personen (ca. 1277)



Potenziale und Stärken Buschhovens

Fragenblock I
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Frage 1: 
Potenziale und Stärken Buschhovens (N=589)
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Frage 2: 
weitere Potenziale und Stärken Buschhovens (n=209) 
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Zufriedenheit und Nutzung der vorhandenen 
Angebote in Buschhoven

Fragenblock II
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Frage 3: 
Zufriedenheit und Nutzung der Angebote (N=589) 
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Frage 3: 
Zufriedenheit und Nutzung der Angebote (N=589)
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Frage 4: 
Nutzung der Dienstleistungen und Angebote (N=589) 
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Frage 4: 
Sonstige Dienstleistungen und Angebote (n=76) 
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Verbesserungsmöglichkeiten und Wünsche

Fragenblock III 
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Frage 5: 
Verbesserungsmöglichkeiten in Buschhoven (N=589) 
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Frage 6: 
Weitere Verbesserungsmöglichkeiten (n=292) 
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Frage 7: 
Wohnraum in Buschhoven (N=589)
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→ insg. 61% bewerten 
neues Wohnen im Bestand 
als sehr wichtig bis wichtig
(vgl. Frage 1) 



Frage 8: Wünsche für die zukünftige 
Entwicklung Buschhovens (n= 596) 
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Frage 8: Wünsche für die zukünftige 
Entwicklung Buschhovens (n= 596)  
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„Buschhoven ist ein historischer, 

wunderschöner Ort, in dem der Ortskern 

entsprechend gestaltet werden muss! 

Gerade für ältere Menschen […]. Hierzu 

zählt ein geräumiges Café und eine 

bedarfsgerechte Grundversorgung. Das 

Café sollte Mittelpunkt und Erlebnisstätte 

sein […], genug Platz für Feste und 

sonstige Treffen.“

„Da es in Kürze ein Altersheim 

geben wird, müssen für ältere 

Menschen Einkaufsmöglichkeiten, 

Café, Treffpunkte für Gespräche 

geschaffen werden. Einkaufen ist 

ohne Auto nicht möglich.“

„Die örtliche Versorgungssituation 

muss dahingehend ausgebaut und 

verbessert werden, dass auch im 

Alter oder bei körperlichen 

Einschränkungen Einkäufe im Ort 

möglich sind.“

„Der Toniusplatz

muss wieder 

aufleben!“
„Mit einem 

Versorgungszentrum den 

Dorfkern zum Leben 

erwecken!“ 



Fazit: 
Überblick der Themenschwerpunkte 

Fa
chb

ereich III/1
 G

em
eind

eentw
icklung

 0
7
.0

5
.2

0
1
9
 

� Verbesserung Einzelhandel, Dienstleistungen und 
Gastronomie 

� Verbesserung der Verkehrsinfrastruktur 
� ÖPNV und Straßenverkehrsregelung 

� Gestaltung, Sanierung und Modernisierung des Ortes

� Verbesserung des Ortskerns 
� Nahversorgung und Aufwertung

� Schaffung sozial-kultureller Angebote und 
Einrichtungen
� vor allem für Kinder, Jugendliche und Senioren 

(z.B. Treffpunkt) 



Wie geht es weiter?



Wie geht es weiter?

ORTSKERN

beleben
gestalten

Nahversorgung

instand halten

Einzelhandel

umdenken

erhaltenverbessern

Dienstleistungen

neu

ändern

Infrastruktur

Wohnen

bewahren
historisch

ÖPNV Daseinsfürsorge

barrierefrei
… …

Gastronomie

Verkehrsanbindungen

Ehrenämter

…



Wie geht es weiter?

ISEK

Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept 
(ISEK) für die Gemeinde Swisttal



Wie geht es weiter?

ISEK



www.dsk-gmbh.de

Strategie-

workshop

(Politik)

Bestandsaufnahme und -analyse

Projekt-, Zeit-

und Kosten-

planung

Ableitung

Ziele und 

Handlungs-

felder

Rück-

kopplung

Auftakt:

Erstes 

Bürger-

forum

3 Bürgerforen:

- Buschhoven

- Heimerzheim

- Odendorf

Einbindung von Verwaltung, Politik und Bürgern

in den gesamtem Arbeitsprozess

Auswertung

/

Analyse

Nach der Sommerpause

2019 2020

Konzeptentwicklung

Integriertes Städtebauliches 
Entwicklungskonzept (ISEK) Swisttal

Aufbau und Ablauf des Planungsprozesses



Vorstellung der Ergebnisse der Haushaltsbefragung 

-Beiblatt-
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VIELEN DANK FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT!


